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IT und Medizintechnik = MIT ?!

Wertbeitrag oder Kostenfaktor?
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Agenda

ĄVorstellung Klinikum

ĄWas sind MIT, Medizintechnik und IT?

ĄWertbeitrag der IT und Medizintechnik

Ą3 Thesen

ĄWorauf es wirklich ankommt
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Klinikum Stuttgart ïMedizin fürs Leben

Kurzvorstellung Klinikum
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Klinikum 

Stuttgart

Krankenhaus 

Bad Cannstatt

432 Betten

970 Mitarbeiter

Olgahospital

398 Betten

1700 Mitarbeiter

Katharinenhospital

890 Betten

2300 Mitarbeiter

Bürgerhospital

709 Betten

1400 Mitarbeiter

Das Klinikum Stuttgart in Zahlen
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Klinikum Stuttgart ïdas leistungsfähige

Gesundheitszentrum für die Region

ĄAkademisches Lehrkrankenhaus der Universität 
Tübingen

ĄKrankenhaus der Maximalversorgung

Ą52 Kliniken und Institute an 4 Standorten 

ĄJährlich 80.000 stationäre, 320.000 ambulante 
Patienten

Ą6.400 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Ą2.409 Planbetten 

ĄJahresumsatz rund 380 Mio. Euro



Á MIT-Motto: Mens et manus (Geist und Hand)

Á Um das MIT ist ein Netz von Hochtechnologiefirmen angesiedelt

Á Das Lernpensum ist sehr groß

Á Alle stehen sich hilfreich zur Seite

Á MIT-Paradigma: Erworbenes Wissen muss geteilt werden

25.05.2011

Gerhard Härdter Leiter Servicecenter IT 6

http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Datei:Massachusetts_Institute_of_Technology_logo.svg&filetimestamp=20100524192100
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Datei:MIT_Dome_night1_Edit.jpg&filetimestamp=20071112154849
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Datei:MIT_c1901_LOC_cph_3g09599.jpg&filetimestamp=20071030033841
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Datei:Wfm_stata_center.jpg&filetimestamp=20050916214737
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Datei:Simmon-hall-mit-boston-usa.jpg&filetimestamp=20050525042545


Medizintechnik und IT - Begriffsdefinitionen

Á Die Medizintechnik ist die Anwendung von 

ingenieurwissenschaftlichen Prinzipien und Regeln auf das Gebiet 

der Medizin. 

Á Die Medizinische Informatik befasst sich mit der systematischen 

Verarbeitung von Daten, Informationen und Wissen in der Medizin 

und im Gesundheitswesen

Á Beide kombinieren Kenntnisse aus dem Bereich der Technik, 

besonders dem Lösen von Problemen und der Entwicklung, mit der 

medizinischen Sachkenntnis der Ärzte, der Pflegefachleute und 

anderer Berufe, um die Diagnostik, Therapie, Krankenpflege, 

Rehabilitation und Lebensqualität von Einzelpersonen zu 

verbessern.
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Wertbeitrag der Medizintechnik und IT im Krankenhaus

Á Medizintechnik und IT spielen eine entscheidende Rolle bei der 

Erreichung der Unternehmensziele. 

Á Viele Kernprozesse des Krankenhauses (Diagnostik, komplizierte 

Operationsverfahren, Patientenaufnahme, Dokumentation, 

Abrechnung etc.) sind ohne MIT überhaupt nicht mehr durchführbar. 
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òPACSòAutomated 

Data Lifecycle 

Management

Bildverteilung

LAN

Storage

Server

Database

Server

Mamographie

ñ64Zeilerò-CT

ñ256Zeilerò-CT

DICOM-Gateway

Diagnostic Workstations

Archiv

Digitalkamera

Web-Frontends

Herzkatheter

externe Partner

http://www.digitalkamera.de/Kamera/Panasonic/Lumix_DMC-FX30.aspx
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Klinikum Stuttgart Servicecenter 
Informationstechnik
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Wertbeitrag der MIT im Krankenhaus

Á In der Realität ist der Wertbeitrag jedoch 

nicht so hoch, wie es wünschenswert 

wäre.
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These 1 ïInfrastruktur
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ĂKonsolidierung ist der Prozess der 

Vereinheitlichung und Zusammenführung von 

Technologie und Organisation. 

Ziel ist die Vereinfachung und 

Flexibilisierung.ñ



These 2 - Prozesse

Á Überschätzt wird der Wertbeitrag der MIT insbesondere dort wo 

man glaubt, organisatorische Probleme mit MIT lösen zu können.
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These 3 - Personal

Á Um Technik im Krankenhaus wertbeitragswirksam einführen und 

weiterentwickeln zu können, sind erweiterte Kompetenzen der 

Mitarbeiter gefragt ï

Á Planungs-, Betreuungs- und Beratungskompetenz

Á Anwendungskompetenz

Á Prozess- und Workflowkompetenz

Á Teamgeist

Á Networking

Á schnelle Reaktionszeiten

Á Ăone face to the customerñ
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Aus der Werbung eines deutschen ĂElektrogeschªftsñ



These 3 - Personal

Á to integrate = einbinden, eingliedern, sich integrieren, 

zusammenfassen

Á Care = Betreuung, Fürsorge, Obhut, Zuwendung

Á MIT = Integrated Care
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Der Anwender im Mittelpunkt 


